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Geschäftsstelle des       Heilbronn, 29. April 2008 
Jugendgemeinderats      Az.: 51.53.082 Fr 
 
 

Ergebnisprotokoll über die 
öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderats  

vom 28. April 2008 im Kleinen Ratssaal des Rathauses 
 
 

Beginn: 17.00 Uhr 
Ende:    18.55 Uhr 
 
 
Teilnehmer/innen Jugendgemeinderat 
 
Angela Covato     Nicole Kapitza 
Betül Dag      Xenia Kern 
Güldeniz Danis     Sandra Krüger (2. stv. Vorsitzende) 
Marius Demel     Ramona Pfundt  
Marcel Dinius     Eduard Popp 
Kyoma Frey       Denis Rufi 
Pamina Frisch     Yvonne Sobotko 
Sylvia Ganter (Vorsitzende)   Esra Yildirim 
Larissa Holaschke (1. stv. Vorsitzende) 
 
Entschuldigt:  Sonja Münzmay 
   Christian König 
 
Unentschuldigt: Lisa Götze 
 
 
von der Verwaltung:  Frau Frank (I/102) 
 Herr Dr. Knittel (I/103) 
 
 Herr Morschheuser 
 
 
Auflegung  
 
Die Niederschrift über die Verhandlungen vom 31. März 2008 liegt zur Einsicht auf. Ein-
wendungen werden nicht erhoben. 
 
 
Die Vorsitzende, Frau Ganter begrüßt die anwesenden Mitglieder zur Sitzung. 
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TOP 1 Homepage des Jugendgemeinderats: 
 Bericht des Internetbeauftragten der Stadt 
 Bericht von Herrn Morschheuser 

 
Frau Ganter begrüßt Herrn Morschheuser und Herrn Dr. Knittel und bittet Herrn 
Morschheuser mit der Präsentation zu beginnen. Herr Morschheuser stellt seine 
überarbeitete Homepage vor und erklärt dabei einige Neuerungen. Er geht darauf 
ein, dass Beiträge zukünftig nicht mehr über ihn eingestellt werden würden, son-
dern diese vom Jugendgemeinderat selbst auf der Homepage eingepflegt werden 
könnten. Der Jugendgemeinderat könne Vorschläge machen, wie die Homepage 
aussehen solle, er versuche dann diese umzusetzen. Sein Stundensatz betrage 12 
Euro, so dass für die Überarbeitung der Homepage ca. 400 bis 700 Euro anfallen 
würden. 
 
Im Anschluss daran stellt Herr Dr. Knittel, in Vertretung von Frau Küpper, die vor-
bereitete Homepage der Stadt vor (Beratungsunterlage 1). Herr Dr. Knittel führt 
aus, dass eine Homepage über die Stadt für den Jugendgemeinderat kostenneut-
ral wäre und durch das einheitliche Erscheinungsbild mit der städtische Seite und 
auch der Seite des Gemeinderats ein einheitliches Bild gegeben sei. Das Grundge-
rüst für die Homepage würde von der Internetbeauftragten der Stadt erfolgen. Die 
Beiträge müssten die Jugendgemeinderäte liefern, die dann von der Geschäftsstel-
le des Jugendgemeinderats auf die Homepage eingepflegt würden.  
 
Er weist darauf hin, dass bei einer Homepage, die über den städtischen Server 
laufe, ein Gästebuch entfalle. Das Forum könne mit einem Link mit der Homepage 
des Jugendgemeinderats vernetzt werden. Die Betreuung der Einträge im Forum 
müsse aber durch den Jugendgemeinderat erfolgen. 
 
 

TOP 2 10-jähriges Jubiläum 
 Bericht des Arbeitskreises 
 

Die Sprecherin des Arbeitskreises zum 10-jährigen Jubiläum, Sandra Krüger, stellt 
die vom Arbeitskreis geplanten Aktionen vor. Ein Protokoll der Sitzung wurde er-
stellt und allen Jugendgemeinderäten per e-Mail übersandt. Als mögliche Veran-
staltungstage wurden der 12. Juli oder der 19. Juli 2008 mit Herrn Winkler von der 
HMG besprochen. Es soll auf dem Marktplatz ein Bühnenprogramm mit Bands und 
Tanzgruppen geben. Außerdem sind Gesprächs- und Fragerunden geplant. Auf 
dem Marktplatz sollen sich an Ständen andere Jugendorganisationen präsentieren. 
Die Verpflegung soll von gemeinnützigen Organisationen übernommen werden. 
Das nächste Arbeitskreistreffen findet am Donnerstag, 08.05.08 um 16 Uhr im 
Lehner’s statt. Ein Treffen mit Lisa Neubauer findet nicht mehr statt. 
 

 
TOP 3 Vorstellung des RPJ – Ring Politischer Jugend 
 

Frau Jasmin Schädler stellt die Arbeit des Rings Politischer Jugend und die Arbeit 
der Grünen Jugend vor. 
 
Anschließend präsentiert Christopher Knaf die Arbeit der JULIs in Heilbronn. 
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Im Anschluss daran folgt die Vorstellung der Jusos in Heilbronn durch Marlene 
Steg. 

 
 
TOP 4 Teilnahme am 10. Internationalen Sommercamp der Frankfurter Partnerstädte 

vom 26.07. bis 08.08.2008 
 

Frau Ganter verweist auf die Sitzungsunterlagen (Beratungsunterlage 2) und den 
Bericht von Frau Manuela Demel zu dem Sommercamp und fragt, ob jemand Inte-
resse habe, am Sommercamp teilzunehmen. Pamina Frisch, Nicole Kapitza, Mari-
us Demel, Betül Dag, Esra Yildirim und Güldeniz Danis erhalten von der Schriftfüh-
rerin ein Anmeldeformular. Frau Ganter weist noch daraufhin, dass alle Jugendli-
che, die am Sommercamp teilnehmen, von der Stadt Heilbronn einen Fahrtkosten-
zuschuss erhalten. Die Teilnehmerzahl sei auf 8 Jugendliche und 2 Betreuer be-
schränkt. Die Teilnahme am Sommercamp sei nicht nur auf den Jugendgemeinde-
rat beschränkt, sondern sei für alle Jugendliche möglich. Die verbindliche Anmel-
dung müsse bei der Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats abgegeben werden.  
 
 

TOP 5 Beteiligung am Mädchenkalender 2009 
 

Frau Ganter führt aus, dass der Jugendgemeinderat im Mädchenkalender 2008 ei-
nen Beitrag geleistet habe und gibt 2 Mädchenkalender zur Anschauung in Umlauf. 
Der Jugendgemeinderat habe die Möglichkeit, im Mädchenkalender eine Seite zu 
gestalten und damit Werbung für sich zu machen. Dieser Beitrag würde den Ju-
gendgemeinderat 150 Euro kosten, die jedoch als Spende für Mädchen in Notsitu-
ationen zu sehen seien. Außerdem erhalte der Jugendgemeinderat 20 kostenlose 
Mädchenkalender. 
 
Der Jugendgemeinderat stimmt mit 14 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen für die Be-
teiligung am Mädchenkalender 2009. Somit ist  
 

b e s c h l o s s e n: 
 
Der Jugendgemeinderat beteiligt sich durch die Gestaltung einer Seite am Mäd-
chenkalender 2009. 
 
Xenia Kern und Angela Covato werden den Beitrag bis Anfang Juli erstellen und 
an Frau Lohrsträter-Wienker vom Arbeitskreis Mädchen/Koordination Mädchenka-
lender übersenden. 

 
 
TOP 6 Bericht aus den Arbeitskreisen und Festlegung der Sprecher sowie deren 

Stellvertreter 
 
Arbeitskreis Umwelt 
Die Sprecherin des Arbeitskreises Umwelt, Ramona Pfundt, gibt einen Überblick 
über das 1. Treffen. Ein Protokoll wurde erstellt und allen Jugendgemeinderäten 
per e-Mail übersandt. 
Der Jugendgemeinderat nimmt K e n n t n i s. 
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 29.04.2008, um 18 Uhr im Schümli statt. 
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Arbeitskreis Jugendarbeit 
Vom Arbeitskreis Jugendarbeit wurde Pamina Frisch zur Sprecherin gewählt und 
Sonja Münzmay zu deren Stellvertreterin. Ein Protokoll wurde erstellt und per  
e-Mail an alle Jugendgemeinderäte versandt. 
Der Jugendgemeinderat nimmt K e n n t n i s. 
Das nächste Arbeitskreistreffen findet am 26.05.2008 um 16.45 Uhr im Lehner’s 
statt. 
 
 
Arbeitskreis Verkehr 
Xenia Kern ist Sprecherin des Arbeitskreis Verkehr, Angela Covato ist die Stell-
vertreterin. Ein Protokoll wird noch erstellt.  
Der Jugendgemeinderat nimmt K e n n t n i s. 
Das nächste Treffen findet am 07.05.2008, um 17 Uhr im Lehner’s statt. 
 
 
Arbeitskreis Kultur, Freizeit und Sport 
Für den Arbeitskreis Kultur, Freizeit und Sport wurde Angela Covato als Sprecherin 
gewählt, Yvonne Sobotko ist die Stellvertreterin. Ein Protokoll wird noch erstellt. 
Der Jugendgemeinderat nimmt K e n n t n i s  
Das nächste Treffen findet am 05.05.2008 um 17 Uhr im Lehner’s statt. 
 
 
Arbeitskreis Beruf und Ausbildung 
Denis Rufi ist der Sprecher des Arbeitskreises Beruf und Ausbildung, Nicole Kapit-
za ist die Stellvertreterin. Ein Protokoll wird noch erstellt.  
Der Jugendgemeinderat nimmt K e n n t n i s 
Das nächste Treffen findet am 30.04.2008 um 16 Uhr im Lehner’s statt. 
 
 

TOP 7   Bericht aus dem Jugendhilfeausschuss 
 

Frau Holaschke berichtet aus der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 
14.04.2008. Unter dem Thema Prävention Jugendstraffälligkeit wurde von dem Tä-
ter-Opfer-Ausgleich berichtet. Außerdem erfolgte ein Sachstandsbericht zum The-
ma Kindeswohl / Kindeswohlgefährdung. Sie verweist darauf, dass die Drucksa-
chen der öffentlichen Tagesordnungspunkte bei Interesse bei der Geschäftsstelle 
des Gemeinderats eingesehen werden können.  

 
 
TOP 8  Anfragen 
 

Es gibt keine Anfragen. 
 
 
TOP 9 Verschiedenes 

 
a) Sitzungstermin am 30.06.2008 

Frau Ganter gibt bekannt, dass der Sitzungstermin am 30.06.2008 aufgrund 
der Sitzung des Jugendhilfeausschusses abgesagt wird. Einen Ersatztermin 
gibt es nicht. 
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b) Versand der Protokolle 
Frau Ganter schlägt dem Jugendgemeinderat vor, dass die Protokolle der öf-
fentlichen Sitzungen nach der Auflegung in der nächsten Sitzung von der Ge-
schäftsstelle des Jugendgemeinderats in die Homepage eingepflegt und auch 
an alle Mitglieder per e-Mail verschickt werden. Ein Versand in Papierform soll 
nicht mehr erfolgen. 
 
Weiter weist sie daraufhin, dass die Protokolle der nicht-öffentlichen Sitzun-
gen nicht auf die Homepage eingepflegt und auch nicht per e-Mail versandt 
werden können. Sie können jederzeit bei der Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderats eingesehen werden. 
 
Dieser Vorschlag wurde bei 12 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 2 Enthal-
tungen angenommen. Somit wurde  
 

b e s c h l o s s e n: 
 

• Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen werden von der Geschäfts-
stelle des Jugendgemeinderats in die Homepage eingepflegt. 

• Die Protokolle der öffentlichen Sitzungen werden per e-Mail an die Mit-
glieder des Jugendgemeinderats verschickt.  

• Ein Versand in Papierform erfolgt nicht. 
 

 
c) Bolzplatz in Sontheim 

Antwort auf eine Anfrage von Frau Holaschke an das Planungs- und 
Baurechtsamt (Anlage 3) 
Frau Holaschke gibt dem Jugendgemeinderat ihre Anfrage bzgl. dem Bolz-
platz am Jörg-Ratgeb-Platz in Sontheim und die Antwort des Planungs- und 
Baurechtsamts dem Jugendgemeinderat bekannt (Beratungsunterlage 3).  
Sie führt aus, dass das Grundstück des Bolzplatzes von der Stadt verkauft 
werden soll und der Platz zwar zurzeit noch offen ist, es aber bei einem Ver-
kauf kurzfristig zur Schließung kommen kann und es noch keine Alternativflä-
che für die Jugendlichen gäbe. Aus ihrer Erfahrung wisse sie aber, dass ge-
rade dieser Platz in Sontheim von den Jugendlichen sehr gut angenommen 
und genutzt werde.  
Sie ist deshalb dafür, dass sich der Jugendgemeinderat dafür einsetzt, dass 
die Stadt bei einem Verkauf dieser Fläche eine Alternative für die Jugendli-
chen bereithält.  
Nicole Kapitza erklärt, dass sie in der Nähe dieses Bolzplatzes wohnt und der 
Bolzplatz tatsächlich von den Jugendlichen sehr gut angenommen wird und 
man sich für den Erhalt bzw. eine Alternative einsetzen sollte. 
 
Die Abstimmung ergab 16 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung. Somit wurde  
 

b e s c h l o s s e n: 
 
Der Jugendgemeinderat wird wegen des Bolzplatzes in Sontheim nochmals 
Kontakt mit dem Planungs- und Baurechtsamt aufnehmen und versuchen zu 
erreichen, dass bei einem Verkauf des Grundstückes eine Alternativfläche be-
reit steht. 
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d) Teilnahme an den Jugendliteraturtagen vom 24.10. bis 08.11.2008 
Frau Ganter stellt dem Gremium das geplante Konzept vor (Beratungsunter-
lage 4 ). Der Jugendgemeinderat nimmt davon Kenntnis und fasst bei 5 Ja-
Stimmen, 10 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen folgenden  
 

B e s c h l u s s : 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt an den Jugendliteraturtagen vom 24.10. bis 
08.11.2008 nicht teil. 

 
 

e) Teilnahme am Jugendaktionstag in Böckingen am 21.06.2008 
Frau Holaschke schlägt vor, dass sich der Jugendgemeinderat mit einem 
Stand am Jugendaktionstag in Böckingen beteiligt.  
Bei 13 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen ergeht folgender  
 

B e s c h l u s s: 
 
Der Jugendgemeinderat nimmt an dem Jugendaktionstag in Böckingen teil.  
Frau Holaschke gibt dies an 
 
Zur genauen Vorbesprechung treffen sich Angela Covato, Yvonne Sobotko, 
Sandra Krüger, Larissa Holaschke, Pamina Frisch, Betül Dag und Xenia Kern 
am 28.05.2008 um 18 Uhr im Club Sofa.  
 
 

f) Hinweis auf Festival in Berlin am 13. bis 15.06.2008 
Sandra Krüger verweist auf die Internetseite www.du-machst.de und erklärt, 
dass sie auf jeden Fall zu diesem Festival fährt und wenn noch weitere Mit-
glieder Interesse daran haben, sie sich dann um die Anmeldung kümmern 
würde. Wer Interesse hat setzt sich direkt mit Sandra Krüger in Verbindung. 

 
 

g) Einführungstag im Rathaus 
Frau Ganter teilt dem Gremium mit, dass für den 30.05.2008 ein Einführungs-
nachmittag im Rathaus geplant ist. Hier soll nochmals auf die Arbeit des Ju-
gendgemeinderats eingegangen werden. Die Schriftführerin führt aus, dass 
evtl. eine kleine Rathausführung statt finden wird. Das Gremium wird darauf 
hingewiesen, dass an diesen Nachmittag auch Themen besprochen werden 
können, die dem Jugendgemeinderat am Herzen liegen. Bei Bedarf reicht ei-
ne e-Mail an die Schriftführerin. Anschließend noch gemütlicher Ausklang bei 
einem gemeinsamen Essen. Bei 16 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung wurde 
 

b e s c h l o s s e n : 
 
Am Freitag, 30.05.2008 ab 14.30 Uhr findet für die Mitglieder des Jugendge-
meinderats ein Einführungsnachmittag im Rathaus statt. 

 
 
 
 



- 7 - 

h) Treffen mit dem Jugendgemeinderat der Stadt Heidelberg 
Frau Ganter führt aus, dass es am Donnerstag 10.07.2007 möglich wäre, sich 
mit dem Jugendgemeinderat der Stadt Heidelberg zu treffen. Dies diene vor 
allem dem Erfahrungsaustausch. Außerdem könnte der Jugendgemeinderat 
an diesem Tag an der Sitzung des Heidelberger Jugendgemeinderats teil-
nehmen. Frau Holaschke betont, dass dies eine sehr gute Möglichkeit sei, 
sich weitere Impulse für die eigene Arbeit zu holen.  
 
Bei 15 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung wurde  
 

b e s c h l o s s e n : 
 
Das Treffen mit dem Heidelberger Jugendgemeinderat soll von der Ge-
schäftsstelle für den 10.07.2008 organisiert werden. 

 
 

i) Sitzung Gemeinderat 
Frau Ganter weist darauf hin, dass am Mittwoch, 30.04.2008 um 15 Uhr im 
Großen Ratssaal eine Sitzung des Gemeinderats stattfindet und interessierte 
Jugendgemeinderäte gerne als Gäste daran teilnehmen können.  

 
 

j) Bekanntgaben 
Der Jugendgemeinderat hat während der Sitzung von folgender schriftlicher 
Bekanntgabe im Umlaufverfahren Kenntnis genommen: 

 
Ampelschaltung Neue Straße / Neckartalstraße in Böckingen 

 
E-Mail des Amts für Straßenwesen vom 07.04.2008 auf die erneute Anfrage von 
Denis Lüttke vom 14. Februar 2008 (Anlage 5 der Niederschrift) 

 
 

Frau Ganter schließt um 18.55 Uhr die öffentliche Sitzung. 
 
 

Aufgestellt! 
gez. Frank 


